
zur Laibacher Z e i t u n g .
»g 26. K. iml l»3 »en 23. M ä r z 18HH.

Vermischte VerlautharunLen.

Vom Velilksgerichte Se'scnberg w!rd allgc«
wem bekannt gemacht: <5ü s<y üb'r Ansuchen
l>«r Gertraud Horvath von Ka-mmenve^ch, durch
ibren Gewaltträger Franz Grbida, in die cxecu-
«we Feilbietn'ig der, dem G^org Skreiner acho-
»igtn, zu Ambruh gelegenen, d^r Pfarrgült Oder.
gürt 5uli Rectf. N r . >3 dienstbaren, auf 424 st
geschätzten halben Hübe sammt Gebäuden und
«inigcr auf »2 ft. »0 kr. geschätzter Fährnisse, we«
gen schuldigen 26 st. 3ylr. c. 5. c. gfwill 'gt, und
zut Vori'a^me derselben auf dcn 23 Apci l , 2>.
M a l und «2. Jun i »644, jedesmal um ,a Uhr
Bolmittags in loco Ambruß mit tcm B^i'aye
angeordlict worden, daß diese Rc^l-täl und F̂ >br̂
n'sse bei der dritten Feilliielungstagsahrt »uch
unter ih em SchätzungSwerlhe hiiltangcgcdcn
VVtr^ell»

Der Grundbuchöextract, das S^Hhungspro.
t i te l l und die Feilbietnngsdcrinunsn töunc,, »u
d<« H-wdbnli^cn Am'sstu.den h'craml^ el^ge.

l3 d ' c t.
Vom Bezirksgerichte Seisenbelg w>rb kem

adwtscnden Johann St.be von Hinnach , l i l , . i c r l :
Os habe wider denselben Hr. D r . Wurzbach in
Laibach, Ouralor teü ab'vcscndcn Gcorg W'd«
wer, unlerm6. Februar .L44. Z. , . 4 , cinc «la-
ue au' Bezahlung aus dem Schuldscheioe vom 2.
sscbluar, intnd. i3. September .U3o, schnüigcr
^ f t . sammt 5 A 3'nse" vom 26. Februar lU42
u«d Gcr'chtsrostencrsah eingebracht, über welche
Klaae die Bcrhandlu^gütagsah l auf de>» »:>.
Jun i >L4ä, um q Uhr Porm'ltags a.'gcordncl
wurde. Das Gericht, dem dc» Auft"<I)altsort deö
Geklagte» u^ t l an i . l ist, hat zu < " " " Bcrr l«.
,ung de" Hrn. Dr . Andreas Z^p^ lh >u La,dach
^^' (^uralcr aus^rstclls. »rc^ckci dem Abweselide,,
mi'. dem Ncdculcn l,'eka»,il gegcbc» w i l ^ , dasi er
bis zur enrälinlen Tagfahrt entweder persönlich
elschcine, oder dem zu seiner Vertretung auf^c.
ücUtcn H e " " Curator d,e zu seiner Verlhcl^i-
au.'a nothwendigen Behelfe nnltheile. ^e r aber
"cm Gerichte einen andern S^cdn>allc. «c,mliast
macbe, w i d e n s er d.e aMall.ge. ..achtdett.gcn
F lgen sich selbst zuzu freibcn haben wurdc.

Bcjnt^clicht Seiftnbclü den 9- N"rz »^4.

Z. 3L6. (»> Nr. 4'3.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Scisenbcrg wird tenl
obwesenden Michael Wiomer uol, Hinnach erin»
nerl : lZä habe wider tcnselben Hr. Dr . Würz-
dach, 6l,rato, dcs abwesenden G.org Wldmer,
unterm 6. Februar ,»44, Z. 2.2, eine Kla^e auf
Bezahlung aus dem Schuldscheine vom 26. ?lpnl,
nnlll,. ,7 Augnst 1637, schuldiger »77 fl. 32'/.^r,.
sammt 5 A Zinsen scit 5. November ,tt5c) inis
Gelichtötostcnels^h angebracht, worüder dle Ve».
handlungstagfahn auf dcn »5. Jun i »U44, um
9 Uhr Vormittags angeordnet worden ist.

Das Gericht, dem der Aufentbalt des Mi<
cha»l Widmer unbekannt ist, hu zu seiner Ver«
ti-etuüg dcn Hrn . Dr. Andreas Napreth i , iiai«
bach als Suralor aufgestellt, wtlchcs dem ?lbwe«
sende» mit ee>n Bcdculen bekannt gegeben wir?,
dah ei bis l̂Of crlvadi l tcn Tagfahr t ei.tlveder xc?»
sönlich erscheine, oder dem lür ihn besielllcn
Vertreter rie zu sciner Besthcicigllng nöchigcn
N'b«lfc tlnltheile, otcr aber dem Gcr'chtc einen
anteln Vachw^ller namhaft mache, alä er s^iist
die nachlhciliqc» Folgen einer dicßsälügen Ver»
n^chlässigu '̂g sich sclbst zu;uschr?iden da'oen würde.

BezirkK^erichl Seisclib.'lg am g. März ^ 4 4 .

Z. 3/9. (») Nr. 526.
G 0 i c t.

Von dem Bezirksgerichte des HerzoglhumK
Gottschec wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Eä fty über Ansacken de^ Handlnnqch^uscs M^ll»
«er et Mai^r von Laidacb, durch Herrn Or. Würz«
bach,in die exccullve Feilbietuug des, dem Johann
Ionlc gehörigen, in MHlgern zub Cons. Nr. »T
gelegenen, dem HcrzoqthumeGot:schee 8iid ^cclif.
Nr. 254 dienstbaren V.l Urb. Hubc sHMint Woh».
u d Wirlhschaflsgcbäuden, wegen aus oem g>
richtlichcn Vergleiche vom ^. 'August ' " ^ ^ ' ^ '

4 9 I , schulden 2>5si. C. M . c. 5. (-., gelvlli^el,
un'o zu oeren Vornahme die Tagf^hrlcn auf set,
»'.. ' ) !p. i l , l ' . M a i und «5. Juni , "44 / icdcü»
m..l um s, Uhr Vormittags im Ortc der Reali-
tät mit dem Beisatze angeordnet worden, dah
dicse Neal i lä l , lalls selbe be, ccr cr,len und ziocl-
ten Fciloittxna^a^fahlt nicht um dcn gerichtlich
c rh^en" , Schä!5»,lgsn'erch pr. 4^ ' st, oder dar.
über a" M.>n" gebracht wu'de, b.'i dcr letzten
aiich "nler cemstlben werde hi^itange^cben werdcl..

Orllnd'.'nchveNlatt, Schatzuugoproloc^N uno
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Fei^iftulig^bed'NKnisse können histgerichlg ein^e»
sehe», wtlbcn.

Bczirtsgelicht Eoltschee am 6. März ,544.

Z. 3^u. ( , ) N . 555.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumK
Gottschee rvird hiemit allgemein beka,nn gemacht:
Gz sê i über Ansuchen deü Handlungöhans K Io<
seph Todel von Sc. Veit, durch den ^evollmäch»
tiglen Johann B^rtelme, in die Relicitation der
»^ Schalkenborf zu!) Nectif. Nr . 3»/ liegenden
Vt. Urb. H.'be, auf Gefahr und Kosten dcr Or.
steherinn Magdalkl^a Ranke! aus Schallendorf,
wegen richt eingehaltenen Licitationsbedingnissen
gewiliiget, und zu deren Vornahme die einzige
Tagf^hct auf den »2. Apcll »8^4 um »a Uhr
Vormittags «m Orte der Realität m«t dem V c l .
satze angeordnet word.»,,, daß diese Realität z^oar
um den früdecn Melstbot ausgeri^fen, bei kel em
gleiche«: oder höher». Anbot aber auch unter dein»
selben werte hintangegeben werden.

Glundbl»chse>-tract, Schätzungsp.otocott und
^icltattonsbedingnisse können hlergerichts eingese-
hen werden.

Bezirksgericht Gotlschee den 6. März , ^ ^ / i .

Z. 23 i . (») 2^r. 5?3.
E d i c t

Po>, dem Bczirlsgcslch-e des Herzogthums
Goltlchce wird hiemil allc,cmein bekannt geinacht:
Es sey über Ansuchen des Haudlungshallses I .
M . Pferichy von ^irätz, durch de>, BeooNmächtig.
ten I o h ^ n l Battel.ne von Gottscbce, <:, die Neas«
sumirnug der crccutiven Feilbietung der in M.U.
gern 5ul̂  Cons. Nr. »8 gelegenen ^/^ Urbars.
Hübe sammt Wohn. und Wirthschaltsgebaude >
tes Paul Perz gelviNlget, und zn deren Vor»ah-
me die Tagfadrlen auf den »?. Ä p ' i l , ,7. M a i
und »5. Juni >6H4, jedesmal um 9 Uhr Vor.
mittags im Orte der Nc^lüät mit oem Bci'atze
angeordnet worden, dah diese Realität, falls lclbe
del der crste.i und zivci'cn Fälblet« ,qslag<.hct
nich: nm den ei hodenün Schätzllngswerü) pr.35 st,
E. M oder dacnder an Mann gebracht würdc,
de': d?r letzen auch u.t^r dem el'.-e>< '.v>'rde h^/t»
un<^.)edcn werden. Gcundb^ch^ l^r^.cl, '.^chcilnl'',^-
pl0l0cull undFeilbctunl^d^dllig ^'!c k^nnrn Hl«l.
gerichtö eingesehen werden.

Bezirksgericht Gonschee am ?- M^?z »l->4/,,

27zi^(^"^^7^ ^ " ' " l»r. «.7.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird hie>il

bekannt gemacht, vaß in der lZxecutionssache des
Fräuleins Anna Freun-, von Räuber, gegen
Herrn Jakob Kcnpe, Pfarrer zu W e i c h e n ,
wegen aus dem Urtheile clcio. 1. öiugult l , ^ )
schuldigen ,uoa ft,, vom k. t'. S w o t - und ^a,,d.
rechte zu Laibach die öffentliche Felllne'ung sel.
ncö, in die Execution ge;o,,enen Modllars ge.
w'U'gct, und hiezu über O suchen dcs gedachten
l2tadl . und aihrechieö v,'m 3-v. M . , Z . ^«98,

über bereits am »2. März in loco Weizkilchcii
abgehaltene erste Feilbteu'lgstagiatzullg, hei der,
aus d^n >̂. 0. M . früh von 9 lns ^ ^nd
Nachnutlag von I bis 6 Uhr angeordneten zwei-
ten Fcllblclung nachstehende Gegenstande gegen
gleich bare Vezahlnng annoch zur Veräußerung
um oder über den Schätzungswerlh gebracht w«r»
den, als: » Perspcctiy, 5 Bi lder, 2 Uhren,
> Decke, einige Bücher, etwas Tischzeug, 2
große Fässer, »9Z Eimer Wein und » Kalesch, im
Gesummt» 6chatz.lngslverlhe pr. 554 ft. 5l) kr<
Wozu Kausilebhaber gelqden loerden.

Bezirksgericht RupertShof zu Neustadtl am
2>. März »844.

3 . 3»2. ( . ) ' i l jr.. ^ Z .
G d i c t.

Von dem r. r. Bezirksgerichte Treffen wirb
dem Franz Supantschltsch, vulgu Duller juniui-,
von Vecbonz, durch das gegenwärtige Ootct er»
inn t l t : I s hide wider ihn sein Vater, auch Franz
Supanl,chlt>ch von ebendort bei diesem Gerich»
te, wegen rückständigen Lebensu<tterhaltes, datz
Execullonsgesllch eingebracht, und es sey sohin
dle'es beretts z«,n zweit.'n Ex^culionsgrade, näm-
llch dls znr e^ccul^'c.l Schätzung dcr'dcm erster«
gehör,gen, ln Vc,^o »z äul) Cons. Nr. 25 l i^en«
den und zuc Hcr^sch^fl Tressen 5uli Zieci i f .Nr.
9 0 ^ zlnsbarcn Hal^.httbe gediehe:,, und die Tag-
fahrt hiczu anf den 9. slpnl d. I . um 9 Uhr
früh in loco l-ei «itao anberaumt, zugleich ade»
ihm, da er scit Frühling v. ^. stimmt seiner Fä .
nnlie von selnec Heimath abwesend, und sein
dermaliger ^lttenthalt Hiergerichts unbekannt ist,
in dcr «. erson sllneö Schwagers Mathias Kul.'n»
berger von Verbonz, ein Suratoc zu seiner dieß-
fälligen Vertretung aufgestellt worden.

Der ablesende Franz Supautschttsch junior
wird l)<ev0l, zn dem lZnde in Kenntniß gesetzt,
damit er inzwischen diesem seinem Curator aU-
fäüige Ncchtu. Behelfe an die Ha"d zu geben,
odcr sich allenfalls einen andern Sachwalter zu
bestall».'!,, und ihn w u der gehörigen Vollmacht
zu vcls'l) n , auch üdelhaupt in die rechtlichen,
>i^t ,ul ,^mah^«u Wc,)< ei.izuschreiten wissen ,n0»
c>.e, dic er zn scincr Verlheldigung etwa diensam
sil,dci, widr,gens er dte aus seiner Hcradsaumung
entstehcndcn folgen sich selbst beizumessen haben
wcrdc.

R.K. Vezitksgericht Tressen am 5.März »84^.

Z 365. (5) ^ ^ Nr . 2y3'
<z b i c «

Von dem vereinigten Bezirksgerichte Michel-
Netten zu Krainburg wird dem unbekannt wo be-
si blichen Georg Draxler und seinen glelchsalls
unbekannten Rechtsnachfolgern mNlel<Vgege,,tvär.
rqen Edicts bekannt gegebenes habe gegen
dieselben ^atkias Dcaxlec von Mautschttsch die
Äl<ige auf Erschuf des Eigentkumsrechtes ruck-
slckNllck de.j dem Pfarrhofe Altenlack 8'ik Ucb.
N^. 55, N c<ls. Nr. 49 2 die« slbarei, Ackers bei
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diesem Gerlclne eingebracht, worüber die Ber.
l,a!,dll,^gsta^satzu',g a"f den 2 « . I u n i d. I . Bor
mlltcigs um () M r destmnnt wurde.

0a der 'Alne,,thalt der Geklagten diesem Ge-
rick'te unbeka„l,t ist, und weil dieselben vielleicht
kns de» s, k. ^'l blenden adwcsend f ind, so hat
man zu ihl l l- B^tde,dign>:g und au» ihre <^e.
fat-r und tt ^cstcn den H l l n Iobann Okorn von
Kraiübusg z>» ldrem (Zi,ralor velicNt mit wc'ch.m
die a>'^ebcaä)te Ncchtssache na^ der bestehenden
Gerichtsordnung ausglfühcl und entschieden wer»
den wlrd.

Dieß wlrd den Geklagten zu dem Ende er-
innert, daß dieselbe:, entweder zu rechter Zeit zu
erscheinen, oder dem bestellten (Zuralor ihre Be-
helfe ,-nHand zu geben, oder auch sich einen an-
dern Sachwalter zu wählen u»d diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt in die ordnungs-
maßigen W'ge einzuschreiten wissen mögen, n>l-
drigens sich dieselben die aus ihrer Verabsäu
nnlng einstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wurden.

K. K. Vezii ksgerlckt Michelstetten zu Kra in ,
bürg am 4. Februar 1L44.

3. 363. (1) Nr ^ 3 .
Von dem l. f. Bezirks-Commissariate Weißenfels zu Krona« werden hiemit nachste-

hende, bei der dleßM'lgen ^ckrutlrung berufene, dermalen aber vom Hause abwesende Indivi-
duen, als:

2 N a m e Geburtsort ^ ^ ^ A n m e r k u n g
^ , <3 N " "

1 Georg Klcmen Iaucrburger Gereuth 7 182^ Paßlos
2 Peter Smoley Kronau l0 ,. M i t Paß bis 24. Jänner 18^4
3 Simon Mrak „ 71 „ Paßlos
^ Lorenz Kottnik Loog 7 ^ Ml t Paß bis Ende März 1 6 ^
5 3lnton Knaflitsch Moistrana 6 „ Mi t Wanderbuch bis 20, März 1844
6 Joseph Franz Ratschach 37 „ M i t Paß bis 27. März 18'z4
7 Johann K'urcy „ 48 « i m «, »
8 Johann Kußian WeißenfelS 42 « > Paßlos
9 Casper Kerstein Würzen 63 „ M i t Paß bis 3. April 1844

10 Johann Nerze » 73 „ Paßloö
11 Michael Gn l j Weißenfels 5 l823 Mi t Wanderbuch biS EndeFebruar1844
12 Thomas Zusner Würzen >58 ,, Paßlos
mir dem Beifthe vorgelaoen, sogewiß bis zum 13. April 1 8 N hieramtö zu erscheinen widri-
genö sie nach den dießsalls bestehenden Vorschriften behandelt werden würden '

^ ^ K . K. Bezirkscommissariat Weißenfels zu Kronau am 16. März 1844.
Z. 364. (2) E d j V " t ^ —

,„ ^ " ' ^ « " " k. k. Bezirkscommlssariate Egg und Krcutverg werden die nachdenannten.
zur yeuriqen Rckrutenstellung ln oder vor der ersten Altersclasse berufenen, vom Hause unbefuat
^wescndenBur,che aufgefordert, sich bis zum 13. April d . I . i n der hiesigen Amtökanzlei zu stellen.

N ' N a m e Wohnort ^ ' Pfarre bmtö Anmerkung

^ " ^ b K n e ^ ' ^ Kerstctten l2 Kerstetten 1823
' ^ A?ois L^ ardi ^ " ' " " ^ ^ ' " " l d 37 S t . Oswald ,.
^3annPo! :schn ig ' ^ . . 3 .r.e» .
H/ Primus Uranker ^
./ . Johann Vodnig Snoschcr 3^ St. Helena 1824

'/.„ Johann L.pouscheg 7^^ ' ^^ 7/ch ! „
7'°« Lo^nz^ustm Cir.nsche 11 Kraxen I ,.
7.79- Jakob Johann Panzhur Brcsouza <' Goldcnfeld j „

«°/,„ Lorcnz Brcsnig Rafolzhe 3 ^ Egg ! „ j
Egg ob Podpttsch am 13. März 18'N.
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Z. 369. (2)

A n e r b i e t e n .
Eine Beamtcnsfrau sucht in Laibach unter

den billigsten Bedingmssen als Haushälterinn
oder Erzieherinn unterzukommen. Selbe ist
eine geborne Wienerinn, in allen häuslichen
Arbeiten, so wie im Kochen gut bewandert;
über ihr Betragen in jeder Beziehung ist ge«
naue Auskunft zu erhallen, da sie bereits durch
längere Zeit hier in einem Hause in obiger Ei-
genschaft war. Um nähere Auskunft beliebe
man sich in ihre Wohnung zu begeben, am
alten Markt Haus-Nr. 152, im 1. Stock, Thür
Nr. 4 , täglich Nachmittags von 3 bis 6 Uhr.

3. 360. (3) <

Bekanntmachung.
Bei dem Verwaltungsamte des Gute5

Lustthal werden am 2. April d. I . Vormittag
folgende Verpachtungen auf 3 nach einander
folgende Jahre vorgenommen werden, als:

1. Die Fischerei in dem Feistrihflusse, und
jene in dem Weßniz - Bache.

2. Das Recht der Weioeruthen-Scynel-
beu für die Flecht-Körbe, in den dcm Gute
Lustthal gehörigen Gemeind < Antheilen beim
Saustrom.

3. Der Mühlsteinbruch bei Ostcrbcrg,
sammt der Wohnung in dem Schloßgcbäudc
zu 8l,Ulitzr^ci) und

4. der Natural« Getreid-, Jugend- und
Erdäpfel-Zehol>t in den Dörfern zu Lustthal
und Kletsche.

Die Pachttustigcn werden hicmit eingeladen.
Berwaltungsamt deä Gutes Lustthal am

14. März l 6 N .

Z. 368. (2)

Brauhaus- und Haus - Verkauf.
I n der Provinzial-Hauptstadt Klagen«

fürt ist das in gutem Ruse bestehende Bräu-
haus Nr. N 5 , mir realer Kcssclliierbrau-Ge-
rechtsame, sammt Zugchö'c auä freier Hand
zu verkaufen. Bei d^usclbcn befindet sich ein
großer Hof, ein Schanksgar-tt-n mit zwei Ke-
gelstätten, zwei Sommerhäusern, dann ein
Baum- und Wurzgarten, und d.,ä in Verbin»
dung stehende Haus-Nr. l ^ l . M i t oder ohne
diesem Bräuhause ist auch oas neu gebaute,
gleich daneben besinokche Hauö Nr. 459, un-
" r welchen sich dcr Märzenkeller, l60 Halb-

startin fassend, bcsindet, sammt dabei befindli-
chem Wurzgarten und großem Hufraume auS
freier Hand zu verkaufen. Auf beiden Reali-
täten kann ein bedeutender Theil des Kauf-
schillingS liegen bleiben. Die nähern Ver«
kaufsdedingungen, so wie die Beschreibung
der Realitäten werden über persönliche Ver-
wendung oder portofreie Briefe von dcr ge-
fertigten Eigcnthl'lmerinn mitgetheilt.

Marie Vesternigg,
wohnhaft zu Klagcnfurt Haus-Nr. 3,

in der Villacher'Vorstndt.

Z. 359. (3)

Ziegel-Verkaufs-Anzeige-
Die in der Tirnau liegende

Ziegelhutte der Frau Theresia
v. Ruß ist durch Kauf in andern
Besitz gelangt. Indem der neue
Eigenthümer dieses zur öffentli-
chen Kenntniß bringt, empfiehlt
er sich zur geneigten Abnahme
seiner Ziegeln, und verspricht
die billigsten Preise zu stellen.
Da diese Ziegelhütte nun wider
mit frischer guter Erde hinrei-
chend versehen ist, so wird der
neue Eigenthümer sich bestreben,
dcn guten Ruf, welchen sich selbe
in der Erzeugung von Ziegeln
vorzüglicher Qualität durch die
Vorjahre zu erfreuen hatte, nicht
nur fernerhin zu erhalten, son-
dern selben durch zweckmäßige
Verbesserungen in der Manipu-
lation vielmehr noch zu erhohen.
Anzufragen im Hause Nr. 24 am
alten Markte, im 2. Stocke links,
oder bcim Ziegelmeister.

Laibach den 18. März 4844.


